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    wird als Beilage in der 
Zeitschrift    verschickt.

Qualitätsmana-
gement, Daten-
schutz und ei-
genständige Pati-
entenversorgung 
– kaum ein Monat 
vergeht, in dem 
nicht ein neues 

Modell gestartet wird, in dem Medizini-
sche Fachangestellte neue Aufgaben 
übernehmen sollen. Zusätzlich, ver-
steht sich, denn natürlich sollen sie 
auch weiterhin Blut abnehmen, Blut-
druck messen und sich um die Quar-
talsabrechnung kümmern. 

Was mich dabei immer erstaunt hat: 
Wie Sie, die Betroffenen selbst, Ihre 
Zukunft sehen, war dabei eigentlich 
nirgendwo zu lesen. Und um diese 
Lücke endlich einmal zu schließen, 

wollten wir in der letzten Ausgabe von 
Ihnen wissen: Wie sehen Sie Ihre Rolle 
in der Zukunft? Wie viel Prozent Ihrer 
Arbeit verbringen Sie mit Manage-
mentaufgaben, Abrechnung, Termin-
vergabe oder Kassenanfragen? Wie viel 
mit eigenständiger Patientenversor-

Reden wir darüber!
gung, sei es bei Hausbesuchen oder bei 
der Patientenschulung? Und wie viel 
Prozent mit klassischen Assistenzarbei-
ten in der Sprechstunde?

Die Ergebnisse der Umfrage finden Sie 
auf Seite 13. Und der große Rücklauf 
hat uns darin bestätigt, Sie in Zukunft 
noch viel öfter nach Ihrer Meinung zu 
fragen. Lassen Sie uns darüber reden, 
was Sie im Arbeitsalltag beschäftigt. 
Zum Beispiel, wie Sie Ihre eigene Pra-
xis beurteilen. Dazu haben wir in die-
sem Heft auf Seite 7 zehn Fragen 
zusammengestellt, die wir wieder als 
Gesamtheit und absolut anonym aus-
werten. 

Sämtliche Fragen stammen übrigens 
aus der Online-Arztsuche von AOK, 
BARMER-GEK und Weisse Liste – damit 
beurteilen sonst Patienten Ihre Praxis. 
Bitte nehmen Sie sich auch dieses Mal 
wieder die Zeit, den Fragebogen aus-
zufüllen – am besten gleich online. 
Das würde mich sehr freuen. Und es 
dauert bestimmt nicht länger als drei 
Minuten. Als kleines „Dankeschön“ 
verlosen wir auch in dieser Ausgabe 
wieder einen tollen Preis – einen 
Kindle eBook Reader. Viel Glück!

Ihre 
Dr. Monika von Berg

»Wir wollen wissen: Was 
beschäftigt Sie im Arbeits-
alltag am meisten?«
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